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Musik in Herz Jesu -  
Verein zur Pflege und Förderung der Musik in der Herz Jesu Kirche in Bregenz 

www.musikinherzjesu.at   www.facebook.com/musikinherzjesu  
Kontakt: musikinherzjesu@gmail.com 

Samstag, 28. Dez. 24, 19.30 Uhr 
Herz Jesu Kirche, Bregenz 

VORSCHAU 2025 
 
 
 
 

MONTAG, 3. März 2025, 19.30 UHR 
FASCHINGSKONZERT 

Helmut Binder, Orgel 
 

Weihnachtskonzert 
 

Sarah Schmidbauer, Sopran 
Helmut Binder, Orgel 

 
 

Werke von 
A. Guilmant, T. Dubois, E. Humperdinck, 

P. Cornelius, W.A. Mozart, C. Franck, 
L. Boelmann, M. Reger, G.F. Händel

Herz Jesu Kirche 
Bregenz

Eintritt: 17,- Euro 
Eintritt für Vereinsmitglieder und Jugendliche bis 19 Jahre: 12,- Euro 

Eintritt bis 15 Jahre: frei



Die große Orgel  
der Herz Jesu Kirche 
wurde 1931 von Josef Behmann erbaut. 
Im Jahre 2020 wurde im Rahmen einer 
notwendig gewordenen General- 
sanierung durch die Orgelbaufirma  
Rieger eine Setzeranlage eingebaut,  
wodurch die Klangvielfalt des  
Instruments viel besser und einfacher 
zur Geltung gebracht werden kann.

Alexandre Guilmant, 1837 - 1911 
                            Noel A-Dur 
 
Théodore  Dubois, 1837 - 1924 
                            Noel a-Moll 
                            Sortie E-Dur 
 
Engelbert Humperdinck, 1854 - 1921 
                            Weihnachtslied 
 
Peter Cornelius, 1824 - 1874 
                            Christbaum 
 
Alexandre Boely, 1785 - 1858 
                            Noel  F-Dur 
 
Théodore Dubois     Introduction- Fantasie, Fughetta et Coda Des-Dur 
 
Wolfgang Amadeus Mozart, 1756 - 1791 
                            Alleluja aus der Motette  Exultate jubilate 
 
César Franck, 1822 - 1890 
                            Panis angelicus 
 
Léon Boelmann, 1862 - 1897 
                            Sortie d-Moll 
 
Théodore Dubois     Prédude g-Moll 
                            Chant Pastoral c-Moll 
 
Max Reger             Mariae Wiegenlied  
Köln 1599              Es ist ein Ros entsprungen 
 
Georg  Friedrich Händel, 1685 - 1750 
                            Tochter Zion 
 
Helmut Binder        Weihnachtsimprovisation 
 
Ausführende         Sarah Schmidbauer   Sopran 
                            Helmut Binder          Orgel 

Programm Helmut Binder 
wurde 1961 in Bregenz geboren, studierte von 1976 bis 1980 
am Bregenzer Konservatorium bei Aldo Kremmel und Günther 
Fetz und von 1980 bis 1988  bei Peter Planyavsky und Noel Flo-
res an der Musikhochschule in Wien, wo er die Konzertdiplome 
in Orgel und Klavier erwarb. Zusätzlich Unterricht im Dirigieren 
bei Prof. Guntram Simma. 
Er ist mehrfacher Preisträger  bei nationalen Wettbewerben und 
seit 1983 Hauptorganist an der Bregenzer Herz Jesu Kirche, wo 
er auch eine Konzertreihe mitbetreut. 
Rege Konzerttätigkeit führte ihn in viele Länder Europas und 
nach China. 

CD-Aufnahmen, unter anderem mit Werken von Franz Schmidt,  
Sigfrid Karg Elert, Max Reger und Anton Heiller sind das Resultat der  
intensiven Beschäftigung mit diesen Komponisten. 
Neben seiner jahrelangen Tätigkeit als Lehrer für Klavier und Orgel an der Musikschule in 
Dornbirn ist Helmut Binder Dozent für Orgel an der Stella Vorarlberg Privathochschule für 
Musik (früher Vorarlberger Landeskonservatorium) und seit 2015 Chorleiter in der Pfarre 
St. Peter und Paul Lustenau.

Sarah Schmidbauer 
Sopran, studiert seit 2019 an der Stella Vorarlberg Sologesang 
bei Judith Bechter und Klavier bei Yunus Kaya. In den letzten  
Jahren Erfahrungen im geistlichen und weltlichen Repertoire.  
U.a. sang sie in Solo-Besetzung Schuberts Messe in G-Dur.  
Festes Mitglied im Bregenzer Festspielchor (Haydns Die Schöp-
fung, Madame Butterfly, Maria Stuarda u.a.). Erste Solorolle 
„Gretel“ in „Hänsel Engelbert Humperdinck am Saumarktthea-
ter Feldkirch. Erste Preise bei Jugend musiziert 2012 und 2014.  
Meisterkurse bei Vesselina Kassarova und Sigfried Jerusalem. 
Im Juni 2024 schloss sie ihr Bachelor Studium an der Stella  
Vorarlberg Privathochschule für Musik erfolgreich ab und  

begann im Oktober 2024 an dieser Institution ein künstlerisches Masterstudium.


